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3.1

Einleitung

Verwendete Symbole

In dieser Anleitung oder an dem Gerat finden Sie Symbole mit folgender Bedeutung:
Achtung

Bei Nichtbeachtung des Hinweises besteht die Gefahr der Beschadigung des Gerates.
Hinweis

Gibt einen fiir die Bedienung niitzlichen, die Handhabung erleichternden Hinweis.

Aufzahlung, besonders zu beachten
* Aufzahlung
- untergeordnete Aufzahlung

= Handlungsanweisung / erforderliche Aktion / Eingabe / Tatigkeitsreihenfolge:
Sie werden aufgefordert, die angegebene Handlung in der vorgegebenen Reihenfolge auszufihren.
¢ Ergebnis einer Handlung / Reaktion des Gerates / Reaktion des Programms:
Das Gerat oder Programm reagiert auf lhre Handlung oder, weil ein bestimmtes Ereignis eintrat.
Weitere Symbole sind bei ihrer Verwendung erklart.

Sicherheit

BestimmungsgemaéBe Verwendung
Model designer ist eine CAD-Software zum Erstellen von digitalen Arbeitsmodellen sowie Planungsmo-
dellen aus intraoralen Scandaten (I0S) fir die kieferorthopadische Anwendung.

Eine Ausweitung des Anwendungsgebietes, abweichende von den vorherig genannten Indikationen, liegt
aufderhalb der zweckmafigen Bestimmung dieser Software und darf nicht erfolgen.

Installation

Zum Software Download mussen Sie sich bei ,myRenfert* anmelden und Ihren SIMPLEX model designer
registrieren.

Den Link zu einem Quick Start Guide, wie Sie sich bei myRenfert anmelden und das Programm registrie-
ren, finden Sie auf der Verpackung des Kopierschutz-Steckers (Dongle).

Nach dem Download mussen Sie die Software auf lnrem Rechner installieren:

= Offnen Sie das Download-Verzeichnis auf Inrem PC.

= Entpacken Sie die ZIP-Datei.

= Starten Sie das Programm ,modeldesigner_......_installer.exe® und folgen Sie den Anweisungen.
¢ Das Programm SIMPELX model designer wird auf Inrem PC installiert.

Programm entsperren

Das Programm ist mit einem Kopierschutz-Stecker (Dongle) geschtzt.
Es kann nur benutzt werden, wenn der Dongle an dem PC angeschlossen ist:
= Stecken Sie den Dongle in einen freien USB Anschluss an Ihrem PC ein.



3 4 Softwareoberflache

Nach dem Starten des Programms erscheint folgende Softwareoberflache
1 Menu-Leiste
2 Symbol-Leisten (aus- / einschaltbar)

3 Aktions-Menu, Anzeige welche zusatzlichen Aktionen mit Maus und Taststatur in dem aktuellen Ar-
beitsschritt moglich sind.

4 Status-Leiste (aus- /einschaltbar)

W Untitied - SIMPLEX model designer
File Edit Objects Analysis Display View Help
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Abb. 1

In der Menu-Leiste finden Sie alle Funktionen des Programms.

Far einen einfacheren und schnelleren Zugriff sind verschiedene Funktionen auch Uber die Symbole in
der Symbolleiste wahlbar.

Verschiedene Funktionen sind zudem mit Shortcuts (Tastenkombinationen) wahlbar.

N,

Fiir die bestimmungsgemaRe Nutzung des Programms, Erstellen von Planungs- und Arbeitsmodel
aus interoralen Scans, sind verschiedene Programmfunktionen nicht erforderlich und daher nicht
aufrufbar.

Diese sind der Vollstandigkeit halber zwar aufgefiihrt, aber deaktiviert und auch in diese Anleitung
»grau® dargestellt oder entsprechend gekennzeichnet.

41 Symbol-Leisten

» Funktionen

GEDL R 23 HEHQ = Dl

Abb. 2

» Darstellung

Abb. 3
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5.3

5.4

Programmfunktionen / Bedienung

Belegung der Maustasten

Auswahlen / Markieren

Drehen
Verschieben
Zoom

Linke Maustaste
Rechte Maustaste gedrickt halten und Maus bewegen
Mausrad drucken und Maus bewegen

Mausrad drehen

Wahrend der Bearbeitung der Daten werden in einer Statusanzeige auf dem Bildschirm oben rechts die
aktuell moglichen Maus-/ Tastaturinteraktionen angezeigt.

Die Bedienung des Programms mit der 3D-Maus - 3Dconnexion Spacemouse - ist ebenfalls mdglich.

Datei-Menu
Symbol Shortcut Meniipunkt Beschreibung

Neuer Auftrag Legt einen neuen Auftrag an und startet den Wi-

@ zard.

[ Auftrag 6ffnen Offnet die Datenbank mit allen angelegten Auf-

= tragen.
Geometrien importieren *) Hierlber lassen sich implementierte Standard-
daten wie Fixierstifte einladen.
Druckvorschau Zeigt die Druckvorschau an.
Strg+P Drucken Druckt die aktuelle Ansicht aus.

Druckereinstellung Andert den Drucker sowie die Druckoptionen.
Beenden Beendet das Programm

*) In dieser Programmversion nicht verfiigbar.

Bearbeiten-Menu
Symbol Shortcut Meniipunkt Beschreibung
5 Strg+Z Ruckgéangig Macht den letzten Arbeitsschritt riickgangig.
Objekt I16schen Léscht ein oder mehrere ausgewahlte Objekte.
"| SHIFT+Entf Alles l6schen Ldscht alle geladenen Objekte.
Objekt-Menu
Symbol Shortcut Meniipunkt Beschreibung

Objektinformationen

Zeigt Informationen Uber den Auftrag und alle
vorhandenen Objekte an.

Objektfarbe *)

Offnet einen Farbauswahldialog, um die Farbe
eines Objektes zu andern.

Mosaik Stellt jedes Objekt in einer anderen Farbe dar

Punkte Unterschiedliche Darstellungsmodi flir Dreiecks-
netze.

Dreiecke

Schattiert

Gouraud-schattiert




5.5

Transparent

Sle

Schattiert + Dreiecke

Objekte anzeigen *)

Zeigt ausgewahlte Objekte wieder an

Objekte verbergen *)

Zeigt ausgewahlte Objekte nicht mehr an

seln

S Sichtbarkeit wechseln *) Wechselt zwischen sichtbaren und verborgenen
Objekten

W Wachs Layer ein-/aus- Blendet ein oder aus.
blenden

P Okklusionsebene ein-/ Blendet ein oder aus.
ausblenden

R Medianebene ein-/aus- Blendet ein oder aus.
blenden

B Tuberebene ein-/ausblen- Blendet ein oder aus.
den

K Sockel ein-/ausblenden Blendet ein oder aus.

G Gingivamaske ein-/aus- Blendet ein oder aus.
blenden

Z Schnittebene ein-/aus- Blendet ein oder aus.
blenden

J Fixierung ein-/ausblenden | Blendet ein oder aus.

T Artikulation ein-/ausblen- Blendet ein oder aus.
den ¥)

A Anmerkungen ein-/aus- Blendet ein oder aus.
blenden

g;;‘; U Oberkiefer Modell ein-/ Blendet ein oder aus.

ausblenden

L Unterkiefer Modell ein-/ Blendet ein oder aus.

o ausblenden
(@) Situ-Scan ein-/ausblenden | Blendet ein oder aus.
X Ober-/ Unterkiefer wech- Wechselt die Ansicht.

*) In dieser Programmversion nicht verfligbar.

Analyse-Menu
Symbol Shortcut Meniipunkt Beschreibung

&

Abstandsmessung 3D

Startet die 3D Abstandsmessung, bei der durch
Anklicken mit der linken Maustaste Punkte auf
der Oberflache selektiert und ihr 3D-Abstand
zueinander ausgegeben werden.

Abstandsmessung 2D

Startet die 2D Abstandsmessung, bei der ein
Punkt auf der Oberflache durch Anklicken mit der
linken Maustaste gelegt wird. Durch Bewegen
der Maus wird dann in Echtzeit der 2D-Abstand
zwischen diesem Punkt und der aktuellen Maus-
position ausgegeben.

CTRL+O

Okklusale Durchdrin-
gungen ein-/ausblenden

Blendet ein oder aus.

X| @

Materialstarke

Ein weiteres nutzliches Werkzeug zur Analy-

se des erstellten Modells ist die Ausgabe der
Materialstarke. Hierbei werden die unterschied-
lichen Materialstarken in verschiedenen Farben
dargestellt. Durch Bewegen der Maus Uber die
Oberflache lassen sich die exakten Werte an den
jeweiligen Stellen anzeigen.




5.6

5.7

Darstellung-Menii
Symbol Shortcut Meniipunkt Beschreibung
Rotation Setzt die Rotationsparameter gemaf einzelner
X-Achse Achsen oder uneingeschrankt
Y- Achse
Z-Achse
Frei
Vordefinierte Ansichten Setzt die Ansicht auf eine von sieben vordefi-
nierten Perspektiven.
D Strg+F2 Oben
@ Strg+F3 Unten
a Strg+F4 Links
@ Strg+F5 Rechts
ﬁ Strg+F6 Vorne
@ Strg+F7 Hinten
Strg+F8 Isometrisch
] Zuriicksetzen 3D-Viewer auf den Standard zurlicksetzen (zen-
AR, triert von oben).
KA F6 Zentrieren Modelle in Bildschirmmitte darstellen.
(|
Farben ignorieren Ignoriert das automatische Erkennen der farbigen
Anzeichnung beim Festlegen der Berandung.
Strg+G Millimeterpapier ein-/aus- Blendet ein oder aus.
blenden
Rotationspunkt setzen Setzen des Rotationspunkts auf dem 3D Modell
fur zukUnftige Ansichtsrotationen.
Zoomausschnitt VergréRerungsausschnitt festlegen durch Bewe-
Q gen der Maus bei gedruckter linker Maustaste.
Ansicht speichern Speichert die aktuellen Ansichtsparameter fir
eine spatere Verwendung
Ansicht wiederherstellen Setzt die Ansicht gemal der zuvor gespeicherten
Parameter
Strg+C Schnappschuss Bildschirmabzug in Zwischenablage kopieren
Ansicht-Menu
Symbol Shortcut Meniipunkt Beschreibung

Symbolleisten ein-/aus-
blenden

Blendet ein oder aus.

Statusleiste ein-/ausblen-
den

Blendet ein oder aus.

Anpassen Hier lassen sich kundenindividuelle Anpassungen
einladen z.B. zusatzlich gewiinschte Geome-
trieformen / Adapter.

Modelltypen Hier lassen sich Default-Werte zur Konstruktion

bezlglich eines Modelltyps anlegen.

Einstellungen

Zeigt generelle Einstellungen / Optionen an.
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N

5.7.2

Modelltypen

Diese Feature steht aktuell noch nicht zur Verfiigung.

Einstellungen
Achtung

Anderungen, die hier vorgenommen werden, sind erst nach einem Neustart des Programms aktiv.

~Aktueller Ordner* gibt den Pfad
zur Datenbank an.

Uber ,Neuer Ordner® lasst sich
dieser andern.

»import Ordner” legt den Pfad
zum Scandatenimport fest. Uber
Drop-down einstellbar.

-Export Ordner® legt den Pfad
zu einem Exportordner fir das
Konstruktions-STL fest. Uber
Drop-down einstellbar.

~Sprache” definiert die Wizard-
Sprache.

~iImport Reduktion® reduziert die
Scandaten anhand des einge-
stellten Genauigkeitswertes.

»Export Reduktion® reduziert die
Modelldaten anhand des einge-
stellten Genauigkeitswertes.

LJAutomatisch Speichern® - ist es
deaktiviert, wird nicht zwischen-
gespeichert.

.Basale Fase“ schragt den Zahn-
kranz basal an.

,Okklusionsebene” definiert den
Kieferdatensatz an dem die Ok-
klusionsebene angelegt wird.

—Darstellung

[ Objekte ausgediinnt darstellen Feflektion:

[ Bildschimfarben inverieren (Screenshots)

—Datanbank Ordner
Aktueller Ordner:

|C Ysers\Fublid\Documents\SocketMan_Orders

]

MNeuer Ordner. |

Datenbank kopieren: [

—Andere Ordner

Impaort Ordner: |

N
]

Export Ordner |
—Sprache
Sprache: | Deutsch -]
rK.onstruktion
[~ MaBe iibemehmen Import Reduktion: 0.005 mm
Male zuricksetzen Export Reduktion: 0.000 mim

[v" Automatisches Speichem Okklusionsebene:

[~ Basale Fase Oberkiefer -]
—Rotation Ergebnis
& ¥eAchse (C YeAchse ( Z-Achse Winkel 0.0 .

Ok I Ahbrechen

Abb. 4

.Rotation Ergebnis®: Einstellbare Ausrichtung der Konstruktion nach Klicken des ,Modell exportieren®-
Button im Bereich Fertigstellen zur lagerichtigen Ubergabe an den 3D-Drucker.
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6.1

Planungsmodell - Ablauf der Konstruktion

Ein Wizard flhrt den Anwender in 5 Schritten durch den Erstellungsprozess eines Planungsmodels.

Dabei kann erst zum nachsten Schritt gewechselt werden, wenn der vorhige mit allen erforderlichen Ein-
gaben und Aktionen abgeschlossen wurde.

Bis dahin ist die ,Weiter“-Taste gesperrt.

Die Erstellung eines Planungsmodells erfolgt in folgenden 5 Schritten:
Auftrag
Import
Richtung
Modell
. Fertigstellen
Der Wizard wird gestartet Gber ,Datei - Neuer Auftrag® oder ,Datei - Auftrag 6ffnen”
= Datei - Neuer Auftrag:
¢ Ein neuer Auftrag wird angelegt.
= Datei - Auftrag 6ffnen:

¢ Einen bereits bestehenden Auftrag weiter bearbeiten. Ein Auswahlfenster 6ffnent sich, in dem bereits
erstellte Auftrage angezeigt werden. Den gewiinschten Auftrag auswahlen und mit ,OK* laden.

S

Ein wieder geladener Auftrag wird immer in dem Schritt ge6ffnet, in dem der Auftrag in der vorhe-
rigen Sitzung geschlossen wurde.

Um noch mal Anderungen vorzunehmen, kann von jedem Schritt aus mit der ,,Zuriick“-Taste zum
vorherigen Schritt gewechselt werden.

Auftrag (Schritt 1/5)

Erfassung der Patientendaten und Auswabhl, ob im folgenden ein Arbeits- oder Planunsgmodell erstellt
werden soll.

1 Job ID: Fortlaufende Nummer, wird vom System

vergeben.
2 Patient: Patientenname (optional). Auftrag «\\Jnh-m: | 00020
3 Modeltyp: Auswahl zuvor angelegter Modelltypen Import 2 ~Nratient: [
incl. deren Parametern, siehe auch Kap. 5.7.1. * ’
. . . p ) Richtung 3 ~—rodeinyp: | <]
4 Techniker: Name des Technikers (optional).
. Modell 4 —F—Techniker: |riqui
5 Datum: Vom System vergeben, nicht anderbar.
- Do Fertigstelien _}—oatum:  [06.07.2023
6 Kommentar: Zusatzliche, individuelle Angaben zum 5
Auftrag hinterlegen (optional). //'“"“""E"Wf
7 Aufgabe: Auswahl ob ein Planungsmodell oder Ar- 6
beitsmodell erstellt werden soll. 7
Planungsmodell wahlen! “rufgabe: Arbeitsmodell
8 Eingaben speichern ¢ Planungsmodell
9 Schritt abschlieRen und nachsten Schritt 6ffnen. 9 N 8
Zuriick ‘ Weiter > | Speicharn

*) In dieser Programmversion nicht verfligbar.

Abb. 5
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6.2.1

6.2.2

Import (Schritt 2/5)

Laden der Scan-Daten. Folgende Dateiformate kdnnen
geladen werden:

Schritt 2/5

« STL Auftrag v 1
* PLY mit Farbinformation oot « | \ Oberkiefer importieren
1 Oberkiefer importieren 2

. . P . Richtung ~ Unterkiefer importieran
2 Unterkiefer importieren Model |

ogel
3 Situ-Scan importieren (optional) 3 — Situ-Scan importieren
. . Fertigstellen P

4 Scan beschneiden (siehe 6.2.1) |
5 Durchdringung anzeigen (siehe 6.2.2) 4
6 Eingaben speichern | TS Scon beschneiden
7 Schritt abschlieRen und nachsten Schritt 6ffnen. 5
Fiir ein Erstellung eines Planungsmodels miissen 7 6
immer ein Ober- und Unterkiefer geladen werden.
Erst wenn beide Scans geladen wurden, kann mit ¢ Zuriick Waiter | Speichern ‘
der ,,Weiter“-Taste zum nachsten Schritt gewechselt
werden. Abb. 6
Scan beschneiden
1 Mit der Maus kann durch Klicken mit der linken Maustaste 1

ein Feld aufgezogen werden.
Durch Doppelklick mit der linken Maustaste werden die
Daten innerhalb des Feld geldscht.

2 Die mdglichen Maus- und Tastatur-Aktionen werden in
einem Status-Feld angezeigt.

Abb.7

Durchdringung anzeigen

, , B e
In dieser Ansicht wer- e

den die Fruhkontakte
in statischer Okklusion ~
dargestellt.

= Enter-Taste dricken.

¢ Als Durchdringungs-
protokoll wird eine
PDF-Datei erstellt.

= ESC-Taste drlcken. -
+ Ansicht beenden. e —— I

e
Renfert
e —

'Abb. 8

ETER | Feetsnsil srevedl
5 Msursshen

-10 -
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6.3.1

6.3.2

Richtung (Schritt 3/5) e m

Okklusionsebene festlegen (siehe 6.3.1) ratrag 1 - Eveoen festogen

Medianebene festlegen (siehe 6.3.2) mport v | Olidusionsabene |
Tuberebene festlegen (siehe 6.3.3)

Eingaben speichern fosnten 3
Tubenebers
Schritt abschlieften und nachsten Schritt 6ffnen. g

OB WN -
£
i
|

Die Festlegung der Ebenen muss abschlieBend durch Enter besta-
tigt werden. 4 5

€ Zuniick | Waiter | Speichern l
Abb. 9

Okklusionsebene festlegen

Der Mauszeiger andert sich in ein Fadenkreuz.

Es wird der Kiefer angezeigt, der in Einstellungen fir die Bestimmung
der Okklusionsebene festgelegt wurde.

Die drei hochsten Punkte (typischer Weise in der Mitte der Frontzahne,
sowie auf den 6ern) missen durch Anklicken mit der linken Maustaste
ausgewahlt werden.

Die Okklusionsebene lasst sich durch Anfahren des Pfeils in der Mitte
auswahlen (Pfeil und Ebene verandern ihre Farbe) und dann mit ge-
drlckter linker Maustaste kippen oder durch Drehen des Mausrads in
der Hohe verschieben.

Ebenso kdnnen die drei Punkte mit gedrickter linker Maustaste verscho-
ben werden. Die Okklusionsebene verandert sich entsprechend.

Medianebene festlegen

Der Mauszeiger andert sich in ein Fa-
denkreuz.

Den ersten Median-Punkt entsprechend
der Modellanalyse mit der linken Maus-
taste angeklickt werden (z.B. papilla
incisiva).

Durch Bewegen der Maus wird eine
Gerade von diesem Punkt aus gezogen.
Durch Anklicken eines weiteren Bezugs-
punktes (z.B. Gaumennaht) wird die
Medianebene bestimmit.

Die Medianebene kann durch Anklicken
und verschieben der Eckpunkte fein-
justiert werden.

-1 -
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6.4

Tuberebene fest|egen T
&l CRCORET=. LI

Die Tuberebene wird automatisch im

rechten Winkel zur Okklusionsebene und

Medianebene angelegt.
Die Lage lasst sich durch Drehen am
Mausrad verandern.

Liegt die Tuberebene an der gewlinsch- )
ten Position, werden alle Ebenen durch |~ | -
Dricken der ,Enter-Taste bestatigt. — =

Renfert

Wird die Okklusionsebne nachtraglich | 7= = =« —
verandert, werden Medianebene und -~ Abb. 12
Tuberebene geléscht und miissen neu

gelegt werden.

Wird die Medianebene nachtraglich verandert, wird die Tuberebene geléscht und muss erneut
angelegt werden.

Modell (Schritt 4/5)

1 Sockel / Form: Gewlinschte Sockelform auswahlen und
Positionieren

2 Eingaben speichern
3 Schritt abschlieRen und nachsten Schritt 6ffnen.

Schritt 4/5

Auftrag

Import

Socke] ——————————
RNl EL Standard mittel ﬂ

Richtung

1
v
v
~
«

Model

- . . . Fertigstellen
Prifen, dass die Sockelgréfe passend zum Modell gewahlt

wird.

Bei einem zu kleinen Sockel oder einer Platzierung des Models
aufderhalb des Sockels, wird eine Fehlermeldung angezeigt.

2 3

Die gewahlten Sockel werden an dem Modell eingeblendet.
€ Zunick ‘ Weiter > ‘ Speichern |
Die Position der Sockel kann verandert werden. Abb. 13
= Mauszeiger auf einen der Sockel bewegen:
¢ Es werden Vor- Zurlick- Pfeile eingeblendet.
+ Mit dem Mausrad beide Sockel vor / zurlickbewegen.

= Mauszeiger auf einen der roten Kontrollpunkte der Vor- Zurlick-
Pfeile bewegen:

¢ Der Pfeil andert sich in einen Auf- Ab-Pfeil.
+ Mit dem Mausrad kann dieser Kiefer auf / ab bewegt werden.

O

Abb. 14

Die Sockeltypen ,....variabel” lassen sich Uber die Maustaste und Control-Taste skalieren.
Die Gelbe-Linie auf dem Kiefermodell gibt die Begrenzungslinie zur Sockelform vor.

Durch Anklicken einzelner Punkte und Mausbewegung lassen sich diese verschieben.
Wird ein Punkt mit der Maus aktiviert und das Mausrad gedreht, verschieben sich alle Punkte auf/ab.

-12-
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6.5.1

6.5.2

6.5.3

Fertigstellen (Schritt 5/5)

Schritt 5/5 X
Die Modelle werden anhand der eingegebenen Parameter 1
berechnet. Aufirag v |\
Nun kénnen noch verschiedenen Anpassungen vorge- — v 9 LT
nommen werden. .
__O e_ erde . . . . Richtung ~ |\ Modell fertigstellen
Uber die Auswahl Oberkiefer / Unterkiefer lasst sich Model 4
das Modell bestimmen, auf das die Funktion ange- 3

Fertigstellen & \
wendet werden soll. . Modell exportieren

4

| \ Sliceware dffnen

Modell gravieren (siehe 6.5.1)
Modell fertigstellen (siehe 6.5.2) 5

Modell exportieren (siehe 6.5.3) |\Oberkje&r  Unterkiefer
Sliceware 6ffnen
Oberkiefer / Unterkiefer: Auswahl des Modells < Zuriick | Beenden ¢| Speichern
Eingaben speichern ~ .

Beenden schlieRt den Wizard. 77 6 d Abb. 15

N OO s ON -

Modell gravieren

NUODEEDS =5

Der Mauszeiger andert sich in ein Fadenkreuz.
Ein Menufenster 6ffnet sich, in dem folgende Angaben

dort der Patientenname vorgeschlagen.

* Auswahl, ob der Schriftzug eingepragt oder erhaben
dargestellt werden soll.

» Starke der Pragung .

Klicken mit der linken Maustaste definiert die Lage des
Schriftzugs.

Durch Klicken mit der linken Maustaste auf den Schriftzug
und Mausbewegung kann dieser verschoben werden.

Rotieren erfolgt tiber Driicken der rechten Maustaste und Abb. 16
Mausbewegung.

Klicken von OK flihrt die Aktion aus.

moglich sind:
» Eingabe des gewiinschten Gravurtext, automatisch wird I Renfert Bedienungsanieitung I

Modell fertigstellen

Modell fertigstellen

Der Mauszeiger wird zum Auswahlwerkzeug.

Die GroRe lasst sich durch Dricken der Shift-Taste und Drehen am Maus-  greiformen Konstruieren |
rad anpassen.

Entsprechend der ausgewahlten Aktion (Material auftragen, Material
entfernen, Oberflache glatten) werden die angezeigten Parameter auf das
Auswahlwerkzeug angewendet.

Werkzeug
(" Material auftragen
(" Material entfernen

Intensitit / Stiarke @ Oberflache gltten
Intensitat: Ist Uber einen % Wert einstellbar und reagiert auf die Dauer des
Mausklicks. Radius: 3.00  mm
Stérke: Ist bei Auftragen und Entfernen einstellbar und erméglicht einen [mtensitst v] |50 %
einheitlichen Auf-/Abtrag in mm.

€= | ==
Modell exportieren ___________ o | rborechen ‘
Nach Klicken diese Buttons 6ffnet sich der Windows-Explorer. Abb 17

Waurde in Einstellungen - Export Ordner ein Pfad angelegt, so 6ffnet sich
dieser.

Ebenso kann zu dem gewlnschten Exportordner navigiert werden und die
Datensétze als offene STL-Files direkt dort abgespeichert werden.

-13-
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7.2

7.3
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7.31

Arbeitsmodell - Ablauf der Konstruktion

Die Erstellung eines Arbeitsmodelle erfolgt in 6 Schritten:
Auftrag

Import

Richtung

Ausblocken

Sockel

. Fertigstellen

Der Wizard wird gestartet Gber ,Datei - Neuer Auftrag” oder ,Datei - Auftrag 6ffnen®
= Datei - Neuer Auftrag:

¢ Ein neuer Auftrag wird angelegt.
= Datei - Auftrag 6ffnen:

¢ Einen bereits bestehenden Auftrag weiter bearbeiten. Ein Auswabhlfenster 6ffnet sich, in dem bereits
erstellte Auftrage angezeigt werden. Den gewinschten Auftrag auswahlen und mit ,OK* laden.

Ein wieder geladener Auftrag wird immer in dem Schritt ge6ffnet, in dem der Auftrag in der vorhe-
rigen Sitzung geschlossen wurde.

S N

Die Schritte Auftrag (Schritt 1/6, Import (Schritt 2/6) und Fertigstellen (Schritt 6/6) sind identisch zu den
gleichlautenden Schritten bei der Erstellung eines Planungsmodells (Kap. 6.1, Kap. 6.2, Kap 6.5) und
werden daher hier nicht mehr beschrieben.

Auftrag (Schritt 1/6)

Siehe Kap. 6.1
Bei der Auswabhl, ob ein Planungsmodell oder Arbeitsmodell erstellt werden soll, Arbeitsmodell wahlen!

Import (Schritt 2/6)
Siehe Kap. 6.2

1 Okklusionsebene festlegen (siehe 7.3.1)
. . Auftrag \ 1 —Ebinin festhgen
2 Medianebene festlegen (siehe 7.3.2) mpart VI N ]
3 Einschubrichtung (siehe 7.3.3) mechtng 6 2~
4 Oberkiefer / Unterkiefer: Auswahl des Modells Ausblocken |
5 Eingaben speichern sockel 3 ~ st
6 Schritt abschlieRen und néchsten Schritt 6ffnen. et |
Einschubrichtung
4 ~ Winkel N

Uber die Auswahl Oberkiefer / Unterkiefer lisst sich das Modell |

bestimmen, auf das die Funktion angewendet werden soll. @ Oberkiefer (" Unterkisfer

4 hlructJ/ Weder I / Speichern
Die Festlegung der Ebenen muss abschlieBend durch Enter 6 5
bestatigt werden.

Abb. 18

Okklusionsebene festlegen

Automatisch wird der Kiefer angezeigt, der in Einstellungen bei Okklu-
sionsebene festgelegt wurde. Die drei hochsten Punkte (typischerweise
in der Mitte der Frontzahne, sowie auf den 6ern) missen durch Ankli-
cken linke Maustaste ausgewahlt werden. Die gelegte Ebene lasst sich
ebenso durch Markieren mit der Maus (Pfeil verandert Farbe) und linker
Maustaste in Blickrichtung kippen oder Gber Drehen am Mausrad in der
Hohe anpassen.

-14 -



7.3.2 Medianebene festlegen

Der Mauszeiger andert sich in ein Fa-
denkreuz. Der erste Median-Punkt sollte
entsprechend der Modellanalyse mit
der linken Maustaste angeklickt werden
(z.B. papilla incisiva). Durch Bewegen
der Maus wird eine Gerade von diesem |
Punkt aus gezogen. Durch Anklicken - —
eines weiteren Bezugspunktes (z.B. | |
Gaumennaht) wird die Medianebene =
bestimmt. Durch FUhren der Maus auf
die Endpunkte der Ebene und Mausta- | 7= = & —
ste gedriickt halten, Iasst sich dies noch =

feinjustieren.

7.3.3 Einschubrichtung

Ein Ausblocken in Einschubrichtung ist
Uber Anklicken des Einschubrichtung
Buttons mdglich.

Hierbei teilt sich das Softwarefenster

in drei Bereiche. Durch Rotation des
Modells im groRRen linken Fenster (Maus-
zeiger und linke Maustaste gedrickt
halten) verandern sich die Hinterschnitte
entsprechend der Blickrichtung.

In den kleinen rechten Fenstern werden [
die veranderten Hinterschnittbereiche %
visualisiert. Abb. 21

Die Ansichten in den rechten Fenstern

lassen sich Uber den Mauszeiger und gedrickt halten der linken Maustaste frei bestimmen, ohne die
gewahlte Einschubrichtung zu verandern. Wird der Mauszeiger Uber hinterschnittige Bereiche geflhrt,
erscheint ein Zahlenwert, der die Tiefe des Hinterschnitts an diesem Punkt beschreibt.

= Enter-Taste:

¢ Die neu eingestellte Einschubrichtung wird Gbernommen.
= ESC-Taste:

¢ Auswahl abbrechen.
= DEL-Taste:

¢ Bereits gewahlte Einschubrichtung I6schen

Uber Winkel Iasst sich ein Winkel fir das Ausblockwachs, bezogen auf die Einschubrichtung, definieren.

7.4  Ausblocken (Schritt 4/6)

Wenn eine Einschubrichtung eingegeben wurde, werden alle 1
hinterschnittigen Bereiche automatisch ausgeblockt. Aultrag . \ _
Wachslayer bearbeiten
1 Wachslayer bearbeiten (siehe 7.4.1) Dmport v
2 Oberkiefer / Unterkiefer: Auswahl des Modells Richtung
3 Eingaben speichern fustlodien - «
4 Schritt abschlieen und nachsten Schritt 6ffnen. soae!
Fertigstellen
® Uber die Auswahl Oberkiefer / Unterkiefer ldsst sich das 2
z Modell bestimmen, auf das die Funktion angewendet wer- \

den soll.

(& Oberkiefer (" Untarkiefer

¢ Turiick | Waeiter >| Speichern
i
/

4 3 Abb. 22

-15 -



n 7.41 Wachslayer bearbeiten

Zusatzliches Auf- und Abtragen sowie Glatten von Ausblockwachs.
Der Mauszeiger wird zum Auswahlwerkzeug.

L il Freiformen | Konstruieren

B L LI
Werkzeug

(" Material auftragen
(" Material entfernen

(& Oberfliche glatten

Radius: 3.00 mm
|mtensitat =] 50 %
o ““| “"|
[r———
= | s OK ‘ Abbrechen
Abb. 23

Die GroRe lasst sich durch Driicken der Shift-Taste und Drehen am Mausrad anpassen.

Entsprechend der ausgewahlten Aktion (Material auftragen, Material entfernen, Oberflache glatten) wer-
den die angezeigten Parameter auf das Auswahlwerkzeug angewendet.

Intensitét / Starke
Intensitat: Ist Uber einen % Wert einstellbar und reagiert auf die Dauer des Mausklicks.
Starke: Ist bei Auftragen und Entfernen einstellbar und ermdglicht einen einheitlichen Auf-/Abtrag in mm.

7.5 Sockel (Schritt 5/6)

Schritt 5/6 1 X
Nun lassen sich Sockelplatten definieren sowie bei Bedarf Artikula-
tionsstutzen festlegen. Auftrag 7 Sodkel ————————
. Impart - Form: E.j:-_i.; -
1 Sockel (siehe 7.5.1) e -
2 Fixieren astoden 2 _|
3 Oberkiefer / Unterkiefer: Auswahl des Modells Sockel « | Fixisren |
4 Eingaben speichern Fertgstellen
5 Schritt abschlieRen und nachsten Schritt 6ffnen. 3
N
\ Oberkisfer @ Unterkiefer
e  Uber die Auswahl Oberkiefer / Unterkiefer lisst sich das Mo- ¢ zuriick | weter > | Speichem
z dell bestimmen, auf das die Funktion angewendet werden soll. / =z
- 7
5 4 Abb. 24

-16 -



7.5.1

7.6

Sockel

Form:

Es stehen verschiedene Sockelformen zur Verfigung. Auswahlbar tUber das Drop-Down-Mend.
Starke:

Legt die Dicke der Sockelplatte fest.

Wird der Mauszeiger auf die Sockelplatte ===

& Hal DOCAERED~.. LT ]
geflhrt, andert sich die Farbe und das x : — e
Objekt wird aktiv. A
Bei gedruckter linker Maustaste &8sst sich
die Sockelplatte in XY-Richtung verschie-
ben.

Drehen am Mausrad skaliert die Sockel-
platte.

Fuhren der Maus auf das Ende der So- = = =
ckelplatte aktiviert ein Fadenkreuz.

Durch Fuhren des Mauszeigers auf die
entsprechende Achse und Drehen am e |
Mausrad lassen sich die Sockelplatten in ;
XY Ausdehnung getrennt skalieren oder Abb. 25
die Héhenlage anpassen

Fertigstellen (Schritt 6/6)
Siehe Kap. 6.5

Anderungen vorbehalten

-17 -
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3.1

Introduction

Symbols used

Symbols with the following meanings are used in these instructions or on the equipment:
Caution
Risk of damage to the equipment if the instruction is not followed.

Note
Provides the operator with useful information that eases use.

List, special attention should be paid to
* List

- Subordinate list
= Instructions / required action / input / operational sequence:

You are asked to carry out the specified action in the order indicated.

¢ Result of an action / response by the equipment / response by the program:

The equipment or program responds as a result of your actions or when a specific incident occurs.

Other symbols are explained as they occur.

Safety

Intended use
Model designer is a CAD software for creating digital working models and planning models from intraoral
scan (I0OS) data for orthodontic use.

Extending the scope of use beyond the above-mentioned indications is outside the intended use of this
software and is therefore not permitted.

Installation

To download the software, you must log in to ,myRenfert” and register your SIMPLEX model designer.

The link to a Quick Start Guide on how to log in to myRenfert and register the program can be found on
the packaging of the copy protection plug (dongle).

After downloading, you must install the software on your computer:

= Open the download directory on your PC.

= Unzip the ZIP file.

= Start the program ,modeldesigner_......_installer.exe“ and follow the instructions.
¢ The SIMPELX model designer program will be installed on your PC.

Unlocking the program

The program is protected with a copy protection plug (dongle).
It can only be used if the dongle is connected to the PC:
= Insert the dongle into a free USB port on your PC.



4 User interface

When you start the program, you will see the following user interface

1 Menu bar

2 Toolbars (can be enabled/disabled)

3 Action menu, indicates which additional actions are possible with the mouse and keyboard in the
current work step.

4 Status bar (can be enabled/disabled)

M Unhitied - SIMPLEX model designer
File Edit Objects Analysis Display View Help

®F N H¥BQDQOR@ED

v

e o 000 0 o
oo ° S,
. .
. .
b4 . .
. .

Abb. 1

The menu bar contains all program functions.
For easier and faster access, various functions can also be selected using the icons in the toolbar.
Some functions can also be selected using shortcuts.

N,

For the intended use of the program, i. e. creation of planning and working models from intraoral
scans, several program functions are not required — therefore they cannot be called up.

Although they are mentioned here for the sake of completeness, they are disabled in the software.
In in these operating instructions they are indicated in “gray” or are marked accordingly.

4.1 Toolbars

» Functions

GEDL R XX HEHQ = oDl

» Rendering (Representation)




5.2

5.3

Program functions / operation

Assignment of mouse buttons

Select / highlight Left mouse button

Rotate Hold down the right mouse button and move the mouse
Move/drag Press mouse wheel and move mouse

Zoom Rotate the mouse wheel

While editing data, the currently available mouse/keyboard interactions are displayed in a status bar in
the top right corner of the screen.

It is also possible to use the 3D mouse (3Dconnexion Spacemouse) for operating the software.

File menu

Icon Shortcut Menu item Description

@ New order Creates a new order and starts the wizard.

= Open order Opens the database with all created orders.
Import geometries *) This function permits to load implemented stan-

dard data such as fixation pins.
Print preview Displays the print preview.
Ctrl+P Print Prints the current view.

Print setup Changes the printer and the print options.
Exit Exits the program

*) Not available in this software release.

Edit menu
Icon Shortcut Menu item Description
5 Ctrl+Z Undo Undoes the last step.
Delete objects Deletes one or more selected objects.
"| SHIFT+Delete Clear all objects Deletes all loaded objects.




5.4 Object menu

Icon Shortcut Menu item Description

Object info Displays information about the order and any
existing objects.

Object color *) Opens a color selection dialog to change the
color of an object.

Mosaic Displays each object in a different color

Points Various display modes for wireframes.

Wireframe

Flat-shaded

Gouraud-shaded

Transparent

Flat + wireframe

Show objects *) Shows selected objects again
Hide objects *) Hides selected objects
S Toggle “Show/Hide” *) Toggles between visible and hidden objects
W Toggle “Wax layer” Show or hide the selected item.
P Toggle “Occlusal plane” Show or hide the selected item.
R Toggle “Median plane” Show or hide the selected item.
B Toggle “Tuber plane” Show or hide the selected item.
S Toggle “Socket” (i. e. Show or hide the selected item.
model base)
G Toggle “Gingival mask” Show or hide the selected item.
Z Toggle “Section plane” Show or hide the selected item.
Y Toggle “Fixation” Show or hide the selected item.
@ T Toggle “Articulator” *) Show or hide the selected item.
A Toggle “Annotation” Show or hide the selected item.
g;;‘; U Toggle “Upper jaw” Show or hide the selected item.
L Toggle “Lower jaw” Show or hide the selected item.
e
(@) Toggle “Pre-op scan” Show or hide the selected item.
X Toggle “Upper / lower jaw” | Changes the view.

*) Not available in this software release.



5.5

Analysis menu

Icon

Shortcut

Menu item

Description

&

Point distance 3D

Starts “Point Distance 3D”, a function that allows you to
select points on the user interface by left-clicking the mouse
and to display their 3D distance to each other.

Point distance 2D

Starts “Point Distance 2D”, a function that allows you to
select points on the user interface by left-clicking the mouse
and to display their 2D distance to each other. As you move
the mouse, the 2D distance between this point and the cur-
rent mouse position is displayed in real time.

Ctrl+O

Toggle “Occlusion
plot”

Show or hide the selected item.

&
P

Material thickness

Another useful tool for analyzing the created model is to
output the material thickness. The different material thick-
nesses are indicated in different colors. Movie the mouse
over the user interface to display the exact values at the
respective points.

5.6

Display menu

Icon Shortcut Menu item Description
Rotation Sets the rotation parameters based on individual axes or
X-axis without any restrictions
Y- axis
Z-axis
Free
Predefined views Sets the view to one of seven predefined perspectives.
D Ctrl+F2 Top
@ Ctrl+F3 Bottom
a Ctrl+F4 Left
@ Ctrl+F5 Right
ﬁ Ctrl+F6 Front
@ Ctrl+F7 Back
Ctrl+F8 Isometric
] Reset view Resets the 3D Viewer to default (centered from top).
AN
KA F6 Center view Display models in the center of the screen.
g
Ignore colors Ignores the automatic detection of color markers when de-
fining the borders.
Ctrl+G Draw grid Show or hide the selected item.
Set rotation point Sets the rotation point on the 3D model for future view rota-
tions.
Rectangular zoom Set the zoom range by moving the mouse while holding
Q down the left mouse button.
Store Viewport Saves the current view parameters for later use
Restore Viewport Sets the view according to the previously saved parameters
Ctri+C Snap screen Copies screenshot to clipboard




5.7

5.71
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5.7.2

View menu

Ilcon Shortcut

Menu item

Description

Toggle “Toolbars”

Show or hide the selected item.

Toggle “Status bar”

Show or hide the selected item.

Customizing Customer-specific adaptations can be loaded here,
e. g. additional desired geometry shapes / adapters.

Model types Default values for designing a model type can be
entered here.

Options Displays general settings / options.

Model types

This feature is currently not yet available.

Options

Caution

Changes made here will not take effect until the program is restarted.

“Current folder” indicates the
path to the database.

This can be changed via “New
folder”.

“Import folder” specifies the path
for importing scan data. Can be
set from the drop-down list.

“Export folder” specifies the path
to an export folder for the design
STL. Can be set from the drop-
down list.

“Language” specifies the wizard
language.

“Import reduction” reduces the
scan data based on the selected
accuracy value.

“Export reduction” reduces the
model data based on the select-
ed accuracy value.

“Automatic saving” — if un-
checked, the data will not be
saved temporarily.

“Basal chamfer” chamfers the
dental arch basally.

“Occlusion plane” defines the jaw
data set on which the occlusion
plane is created.

“Result rotation”; Adjustable ori-
entation of the design after click-
ing the “Export Model” button

in the “Finalize” area for correct
transmission to the 3D printer.

Opticns

— Rendering

[ Reduce object durin

a change Reflection:

[ Irwert digplay colors

[far screenzhots]

— Database Folder

Current Folder: IE:'xLI zershPublichDocumentzhSockethd an_Orders

Mew Folder: I
Copy Database: [

— Other Folders

|mpart Folder: I

Ewport Folder: I

L

— Language

Language:

| Engiish

— Construction

Rezet Dimenzsions

v Automatic 5aving
¥ Bazal Chamfer

[~ Remember Dimensions

|mpart B eduction:
Ewport B eduction:
kirirmurn Height:

Oeclusion Plane;

IEI.EIEIE T
IEI.EIEIEI T
|2EI.EIEIEI T

W Lower Fixations pper Jaw ;I
— Result Ratation
o spmiz O Yehuis i Zhsis Aingle: IEI.EI i

Cancel |

Abb. 4
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6.1

Planning model — design process

A wizard guides the user through the process of creating a planning model in 5 steps.

It is only possible to move to the next step after completing the previous step with all required entries and
actions.

Before that, the “Next” button is disabled.
A planning model is created in the following 5 steps:

1. Order

2. Import

3. Direction

4. Basis (Model base)
5. Finalize

The wizard is started via “File — New order” or “File — Open order”
= File — New order:

¢ A new order is created.
= File — Open order:

¢ This function permits to continue editing an existing order. A selection window will open showing the
orders that have already been created. Select the desired order and load it with “OK”.

A reloaded order will always be opened in the step in which it was closed in the previous session.

To make changes again, you can go back to the previous step from any step using the “Back”
button.

Order (step 1/5)

Enter the patient data and select whether to create a working or a planning model.

1 Job ID: Sequential number assigned by the system. | step /5 ¥
2 Patient: The patient's name (optional). 1
3 Type: Selection of previously created model types o 2«\\Job—ID: [o0015
including their parameters, see also chapter 5.7.1. *) | Import ~~patient: [
4 Technician: Name of the technician (optional).5 Date: | Direction 3 1 e | -]
5 Date: Assigned by the system, cannot be changed. Basis 4 —— Tedhican: [ Jilg
6 Comment: Enter additional, individual details about Finalize | Date: | 12.01.2024
the order (optional). 5 7| comment
7 Task: Select whether to create a planning model or a //
working model.Select “Planning model”! 6
8 Save your entries 7 ——Task " Working Model
9 Finalize this step and open the next step. ; Sl
*) Not available in this software release. Back E Save |

Abb. 5
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6.2.1

6.2.2

Import (step 2/5)

Load the scan data. You can load the following file for-
mats:

« STL

» PLY with color information

Import upper jaw

Import lower jaw

Import pre-op scan (optional)

Trim scan (refer t0 6.2.1)

Show penetration (refer to 6.2.2)

Save your entries

Finalize this step and open the next step.

NOoO bR ON -

To create a planning model, an upper and a lower
jaw must always be loaded.

You can only proceed to the next step by clicking
the "Next" button after both scans have been load-
ed.

Trim scan

1 Afield can be drawn by clicking with the left mouse button.
Double-click with the left mouse button to delete the data

within the field.

2 The possible mouse and keyboard actions are displayed in

an action field.

Show penetration

This view shows the pre- |« = - wvm PooAEmO=_

Step 2/5 %
Order o 1 \
I Import Upper Jaw
Import &
_— 2
Birection I —~— Import Lower Jaw
Basis
Finalize :i ——— ImportPre-Op Scan
4
I \ Trim Scan
S — Show Penetration
|
7 6
Mext > | \[ED Save |
Abb. 6

=QNHol

Abb.7

mature contacts in static &
occlusion. -
= Press the Enter key.

¢ A PDF file is creat-
ed as a penetration
protocol.

= Press the ESC key.
¢ The view is closed.

-10 -

ENTER: Generate repor!
ESC: Abort operation

e
Renfert
~——

Abb. 8




6.3
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6.3.1

6.3.2

6.3.3

N,

Direction (step 3/5)

Step 3/5 K

1 Define occlusal plane (refer to 6.3.1) order 1 Db Planes

Define median plane (refer to 6.3.2) Import ~/2| Gechsel Plane

Direction

Define tuber plane (refer to 6.3.3) o | Medion Flane
Save your entries e 3 b P

Finalize this step and open the next step.

a b ODN

The definition of the planes must then be confirmed by pressing
the Enter key.

5

t | \% Save |

Abb. 9

Define occlusal plane

The mouse cursor changes to a crosshair.

The jaw defined in the settings for defining the occlusal plane is dis-
played.

The three highest points (usually in the middle of the incisors and on the
large molars) must be selected by clicking on them with the left mouse
button. Abb. 10

The occlusal plane can be selected by clicking on the arrow in the middle
(arrow and plane change color) and then tilted by holding down the left
mouse button, or moved in height by rotating the mouse wheel.

The three points can also be moved by pressing and holding down the
left mouse button. The occlusal plane will change accordingly.

Rentert

Define median plane —
e XXEDQUOWED ~ « = 0QNNoO

The mouse cursor changes to a cross- { e
hair.

Left-click on the first median point
according to the model analysis (e.g.,
papilla incisiva).

Move the mouse to draw a straight line
from this point. The median plane is
determined by clicking on another refer-
ence point (e.g. palatal suture).

The median plane can be precisely
adjusted by clicking and dragging the _ L
corner points. Abb. 11
Define tuber plane ety _

Xel XxXEADLuDmWmD ~ =0NOLO

The tuber plane is automatically created {
perpendicular to the occlusal plane and
the median plane.

The exact position can be changed by
rotating the mouse wheel.

When the tuber plane is in the desired
position, press Enter to confirm all
planes.

If the occlusal plane is subsequently
changed, the median and tuber planes
are deleted and must be repositioned. |
If the median plane is subsequently
changed, the tuber plane is deleted

and must be recreated.

-11 -



6.4

6.5

N,

Basis (Model base) (step 4/5)

1 Socket (model base) / Form (Shape): Select and position
the desired base shape

2 Save your entries
3 Finalize this step and open the next step.
Check that the selected base size matches the model.

If the base is too small or if the model is placed outside the
base, an error message is displayed.

The selected model bases are displayed on the model.
The position of the model bases can be changed.
= Move the mouse cursor to one of the model bases:

+ Forward/backward arrows appear on screen.

¢ Use the mouse wheel to move both model bases forwards /

backwards.

= Move the mouse cursor to one of the red control points of the

forward/back arrows:
¢ The arrow changes to an up/down arrow
¢ This jaw can be moved up/down with the mouse wheel.

The base types “...variable” can be scaled by pressing the
mouse button and Control key.

The yellow line on the jaw model defines the boundary line for

the base shape.

This line can be moved by clicking on individual points and
dragging the mouse.

If a point is activated with the mouse and the mouse wheel is
rotated, all points move up/down.

Step 4/3 *
Order
Import
Direction '
Basis L4
Finalize
3
{ Back Nt > |\@ Save |
Abb. 13

Finalize (step 5/5)

Step 5/5 H
The models are calculated with the entered parameters. 1
Various adjustments can now be made. Tne o |\ e orae Model
rave Model
The model to which the function is to be applied can | Import ) :
be determined by selecting “Upper Jaw / Lower Jaw”. | pirection Vs |\ Finlize Model
Easis v
3
1 Engrave model (refer to 6.5.1) Finalize « |\\ T
2 Finalize model (refer to 6.5.2) 4
3 Export model (refer to 6.5.3) |\ Open Sliceware
4 Open sliceware 5
5 Upper jaw / Lower jaw: |\ -
6 Save your entries Hoper Jaw omer Jan
7 “Exit” closes the wizard. ¢ Bk | - \/l e |
e //
7 6 Abb. 15
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6.5.1

6.5.2

6.5.3

Engrave Model

SR 2 xE DROREET S Z0RN0 0

The mouse cursor changes to a crosshair.
A menu window opens in which the following entries are

possible:
» Enter the desired engraving text; the patient’s name is

automatically suggested.

» Select whether the engraved lettering should be em-
bossed or raised.

* Embossing thickness

Click the left mouse button to define the position of the
text.

Left-click and drag the text to the desired position.
Rotate the text by right-clicking and dragging it.
Click “OK” to execute the action.

Finalize model

The mouse cursor becomes a selection tool.

The size can be adjusted by holding down the Shift key and rotating the
mouse wheel.

The displayed parameters are applied to the selection tool based on the
selected action (apply material, remove material, smooth surface).

Intensity / Depth

Intensity: Can be set via a percentage (%); the function reacts to the dura-

tion of the mouse click.

Thickness: Can be set during application and removal and allows for uni-
form application/removal in mm.

Export models

Click this button to open the Windows Explorer.

If a path has been defined under “Settings — Export folder”, it will be
opened.

You can also navigate to the desired export folder and save the data re-
cords directly there as open STL files.

Working model — design process

A working model is created in 6 steps:
Order
Import
Direction
Block out
Socket (Model base)
. Finalize
The wizard is started via “File — New order” or “File — Open order”
= File — New order:
¢ A new order is created.

= File — Open order:

R N

Finalize Model

Freeforming | Constructing |

Type

" Add Material

" Remove Material

* Smoothing
Radius: 3.00 mm
IIntensitv ;I IED 3

<]

Cancel |

Abb. 17

4 This function permits to continue editing an existing order. A selection window will open showing the
orders that have already been created. Select the desired order and load it with “OK”.

A reloaded order will always be opened in the step in which it was closed in the previous session.

The steps “Order” (step 1/6), “Import” (step 2/6) and “Finalize” (step 6/6) are identical to the steps for cre-
ating a planning model (see chapters 6.1, 6.2, 6.5) and are therefore not described here.

-13-



71

7.2

7.3

N,

N,

7.31

7.3.2

Order (step 1/6)
Refer to chapter 6.1

When selecting whether a planning model or working model is to be created, select "Working model"!

Import (step 2/6)
Refer to chapter 6.2

Direction (step 3/6)

Step 3/6 X

1 Define occlusal plane (refer to 7.3.1) e g o
2 Define median plane (refer to 7.3.2) — v I occeairne |
3 Insertion direction (refer to 7.3.3) orecton < 2 |
. . Block Out I~ Median Plane
4 Upper jaw / Lower jaw: — | —I
5 Save your entries o 3 fmekor————————
~
6 Finalize this step and open the next step. | ™\ InsertonDirecton |
4 Angle: W °

The model to which the function is to be applied can be deter- |\wppe, @i
mined by selecting “Upper Jaw / Lower Jaw”.

¢ Back | ek | E‘ Save |

I . 7

The definition of the planes must then be confirmed by press- 6 5 Abb. 18

ing the Enter key.

Define occlusal plane

The jaw that was defined under the occlusal plane settings is automat-
ically displayed. The three highest points (usually in the middle of the
incisors and on the large molars) must be selected by clicking with the
left mouse button on them. The created plane can also be tilted in the

TilxE DODORED S SE o008

viewing direction by selecting it with the mouse (arrow changes color)

and left-clicking the mouse; the height can be adjusted by rotating the

mouse wheel.

Define median plane

The mouse cursor changes to a cross-
hair. The first median point should be
clicked with the left mouse button ac-
cording to the model analysis (e.g., papil-
la incisiva). Move the mouse to draw a
straight line from this point. The median
plane is determined by clicking on anoth-
er reference point (e.g. palatal suture).
This can be fine-adjusted by moving the
mouse to the end points of the plane
while holding down the mouse button.

Abb. 19

e XXEDQUOWED ~ « = 0NNoO

e
Renfert
—_—
RN

Abb. 20
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7.3.3

7.4

N,

Insertion direction

Blocking out in the insertion direction
is possible by clicking on the "Insertion
direction" button.

This divides the software window into
three different areas. By rotating the
model in the large left-hand window (hold
down the mouse cursor and left mouse
button), the undercuts change according
to the viewing direction.

The changed undercut areas are visual-
ized in the small windows on the right.

The views in the right-hand windows can
be freely defined using the mouse cursor
and holding down the left mouse button
without changing the selected insertion
direction. If the mouse cursor is moved
over undercut areas, a numerical value
appears which describes the depth of the
undercut at this point.

= Enter key:

¢ The newly set insertion direction is accepted.
= ESC key:

¢ Cancels the selection.
= DEL key:

¢ Deletes the insertion direction already selected.

“Angle” can be used to define an angle for the block-out wax in relation to the insertion direction.

Block out (step 4/6)

If an insertion direction has been entered, all undercut areas are
automatically blocked out.

1 Alter wax layer (refer to 7.4.1)

2 Upper jaw / Lower jaw:

3 Save your entries

4 Finalize this step and open the next step.

The model to which the function is to be applied can be
determined by selecting “Upper Jaw / Lower Jaw”.

-15 -

Step 4/6 x
1
Order v \
Alter Wax Layer
Impart '
Direction '
Block Out &
Socket
Finalize
2
N
\Upper Jaw " Lower Jaw
< Back | Mext | Save |
4 3 Abb. 22




7.41

7.5

N,

Alter wax layer

Additional application, removal and smoothing of block-out wax.
The mouse cursor becomes a selection tool.

B L LTl Finalize Model x

Freeforming | Constructing I

Type
" Add Material

" Remove Material
¢ Smoathing

Radius: I 3.00 mm

[intensity ~| [s0 %

<]

0K | Cancel |

Abb. 23

The size can be adjusted by holding down the Shift key and rotating the mouse wheel.

The displayed parameters are applied to the selection tool based on the selected action (apply material,
remove material, smooth surface).

Intensity / Depth (Thickness)
Intensity: Can be set via a percentage (%); the function reacts to the duration of the mouse click.

Depth (Thickness): Can be set during application and removal and allows for uniform application/remov-
al in mm.

Model base (Socket; step 5/6)

Step 5/6 1 X
You can now define base plates and, if required, articulator sup- ~—
ports Order W Socket———————
Import v (R [nguiar JRd
1 Socket (Model base) (refer to 7.5.1) Di:’m _ e
2 Fixation Bockout 2 |
3 Upperjaw/ Lowerjaw: Socket « [ Fixation |
4 Save your entries Finalize
5 Finalize this step and open the next step. 3
N
\ Upper Jaw % Lower Jaw
The model to which the function is to be applied can be deter- < pack | Next > | Save |
mined by selecting “Upper Jaw / Lower Jaw”. _Z o
5 4~ Abb.24
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7.5.1

7.6

Socket (Model base)

Form (Shape):

Various base shapes are available. They can be selected via the drop-down menu.
Thickness:

Determines the thickness of the base plate.

If the mouse cursor is moved over the S — E——
base plate, the color changes and the oo s
object is enabled. B

If you hold down the left mouse button,
you can move the base plate in XY direc-
tion.

Rotate the mouse wheel to scale the base
plate.

Move the mouse to the end of the base -
plate to enable a crosshair.

Move the mouse cursor to the corre-
sponding axis and rotate the mouse wheel =%
to scale the base plates separately in XY '
extension or to adjust the height. Abb. 25

Finalize (step 6/6)
Refer to chapter 6.5

Subject to change
-17 -



Hochaktuell und ausfuihrlich auf ...
Up to date and in detail at ...
Actualisé et détaillé sous ...

Aggiornato e dettagliato su ...
La maxima actualidad y detalle en ...
AKTyanbHO n nogpoOHO Ha ...

www.renfert.com

Renfert GmbH « Untere GieRBwiesen 2 « 78247 Hilzingen/Germany
Tel.: +49 7731 82 08-0 * Fax: +49 7731 82 08-70
www.renfert.com ¢ info@renfert.com

Renfert USA « 3718 lllinois Avenue « St. Charles IL 60174/USA
Tel.: +1 6307 62 18 03 « Fax: +1 6307 62 97 87
www.renfert.com ¢ info@renfertusa.com

USA: Free call 800 336 7422




	1	Einleitung
	1.1	Verwendete Symbole

	2	Sicherheit
	2.1	Bestimmungsgemäße Verwendung

	3	Installation
	3.1	Programm entsperren

	4	Softwareoberfläche
	4.1	Symbol-Leisten

	5	Programmfunktionen / Bedienung
	5.1	Belegung der Maustasten
	5.2	Datei-Menü
	5.3	Bearbeiten-Menü
	5.4	Objekt-Menü
	5.5	Analyse-Menü
	5.6	Darstellung-Menü
	5.7	Ansicht-Menü
	5.7.1	Modelltypen
	5.7.2	Einstellungen


	6	Planungsmodell  -  Ablauf der Konstruktion
	6.1	Auftrag (Schritt 1/5)
	6.2	Import (Schritt 2/5)
	6.2.1	Scan beschneiden
	6.2.2	Durchdringung anzeigen

	6.3	Richtung (Schritt 3/5)
	6.3.1	Okklusionsebene festlegen
	6.3.2	Medianebene festlegen
	6.3.3	Tuberebene festlegen

	6.4	Modell (Schritt 4/5)
	6.5	Fertigstellen (Schritt 5/5)
	6.5.1	Modell gravieren
	6.5.2	Modell fertigstellen
	6.5.3	Modell exportieren


	7	Arbeitsmodell  -  Ablauf der Konstruktion
	7.1	Auftrag (Schritt 1/6)
	7.2	Import (Schritt 2/6)
	7.3	Richtung (Schritt 3/6)
	7.3.1	Okklusionsebene festlegen
	7.3.2	Medianebene festlegen
	7.3.3	Einschubrichtung

	7.4	Ausblocken (Schritt 4/6)
	7.4.1	Wachslayer bearbeiten

	7.5	Sockel (Schritt 5/6)
	7.5.1	Sockel

	7.6	Fertigstellen (Schritt 6/6)

	1	Introduction
	1.1	Symbols used

	2	Safety
	2.1	Intended use

	3	Installation
	3.1	Unlocking the program

	4	User interface
	4.1	Toolbars

	5	Program functions / operation
	5.1	Assignment of mouse buttons
	5.2	File menu
	5.3	Edit menu
	5.4	Object menu
	5.5	Analysis menu
	5.6	Display menu
	5.7	View menu
	5.7.1	Model types
	5.7.2	Options


	6	Planning model – design process 
	6.1	Order (step 1/5)
	6.2	Import (step 2/5)
	6.2.1	Trim scan
	6.2.2	Show penetration

	6.3	Direction (step 3/5)
	6.3.1	Define occlusal plane
	6.3.2	Define median plane
	6.3.3	Define tuber plane

	6.4	Basis (Model base) (step 4/5)
	6.5	Finalize (step 5/5)
	6.5.1	Engrave Model
	6.5.2	Finalize model
	6.5.3	Export models


	7	Working model – design process
	7.1	Order (step 1/6)
	7.2	Import (step 2/6)
	7.3	Direction (step 3/6)
	7.3.1	Define occlusal plane
	7.3.2	Define median plane
	7.3.3	Insertion direction

	7.4	Block out (step 4/6)
	7.4.1	Alter wax layer

	7.5	Model base (Socket; step 5/6)
	7.5.1	Socket (Model base)

	7.6	Finalize (step 6/6)


